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R m t M M zur Laikaclier Zeitung Rr. 241.
Samstag den 22. Oltobci 1887.

(4534) Nr. 2913.

Materiallieferung.
Das A e r a r i a l ' Q u e c k s i l b t ' r w e r l

I d r i a benöthiget für das Jahr 1688 nach-
stehende Materialien, deren Beschaffung im Con<
currenzwege veranlasst wird:

6 000 Ringe 5. 8 in lange Zündschnüre.
9000« Stüct dreisachstarle Sprengkapseln.

5000 q gebrannten Weihtall.
1200 Stück ordinäre böhmische Glastafeln.
1500 » Glascylinder für Petroleum

Lampen.
100 » Maurerpinsel bester Qualität.
200 » Handpinfel dto. dto.

.W » Vorstwische dto. dto.
100 » Reisbesen.
400 Vlatt Schmiergel- und Glaspapier.

40 q Mineral'Schmierül.
40 » «aumöl.

3 , Leinöl-Firniss.
2 , Zinkgrau, in Leinöl gerieben.
A » Satinober, dto. dto.
5 » Hundeschmiere.
4 » Vampfcylinder«Schmiere.

10 » Unschlitt, rein, geschmolzen.
4 » Kernseife, ordinäre.
3 » Fensterkitt.

1'/, » Tischlerleim.
'/, » Stearinkerzen.
'/, » Siegelwachs, ordinäres Postlack.

2 » Kolophonium.
50 » Steintohlentheer.

5 » Stuccaturgips.
150 . Schloss- und Kesselblech, diverses.
200 . Walzeisen, diverses.

20 » Bessemer Vohreistahl, Härte IV.
achtkantig, 18 min start.

50 » Drahtstifte, verschiedene.
'/« » Gummiplatten mit Hanfeinlage.
40 » Flussstahl, gewalzt, diverses.
10 » Hanfseile für Flaschenzüge und

Transmissionen.
2 » Hanf, gehechelten.
5 » Puhwerg, gereinigtes.
4 » Bindschnüre und diverse Spagate.

30 kß Gummischnüre.
50 » Gummi'Dichtungsringe.
40 , Gummipuffer.

100 m Gummi-Schläuche.
70 Stück Hunderader aus Gussstahl mit

630 mm Diameter, 5 45 KZ
pro Stück.

300 » Hunderäder aus Gussstahl mit
300 mm Diameter, k li'/ü kß
pro Stück.

10 l, Carbolsäure zur Desinfection.
1000 m Gasröhren diverser Dimension

sammt Verbindungsstücken.
100 » Leberriemen, einfache und doppelte,

im llilopreise.
300 Stück Eisenbahnschienen, Bessemer, 7'/.,

und 13 Kß pr. m.

Lieferungs-Bedingnisse.
1.) Die schriftlichen, mit einer 50 kr.'Stem-

pelmarle versehenen Offerte sind mit der Auf-
schrift «Material-Lieferung» hieramts bis 15ten
November 188? einzubringen und, wenn thunlich,
zu bemustern.

2.) Die Preise sind loco Südbahnstation
Loitsch zu stellen und in Worten und Ziffern
anzugeben.

3.) Sind nur Materialien bester Qua-
lität zu offerieren und zu liefern; nicht entspre-
chende Waren werden zur Disposition gestellt
und auf Kosten des Lieferanten anderweitig
sichergestellt.

4.) Die angegebenen Materialmengen sind
nur beiläufig angesetzt, und ist der Erstchcr vcr«
pflichtet, 50 Procent der ausgeschriebenen Quan-
tität mehr oder weniger zu liefern.

5.) Die offerierten Preise der Waren haben
für Bestellungen im Laufe deS ganzen Jahres
1888 Giltigleit.

6.) Dic Materialien werden nach Bedarf
partienweife, doch aber stets in möglichst größeren
Quantitäten bezogen.

7.) Die Zahlungen erfolgen nach unbean-
standeter Warenübernahme mit Abzug von zwei

Procent Casse. Sconto gegen saldierte Factura,
entweder bei der hiesigen k. t. Directionscassc
oder bei der Casse der t. l. Vergwrrksprodncten-
Verschleiszdirection in Wien.

8.) Die Gefertigte behält sich die vollständige
freie Wahl unter den Offerenten vor.

9.) Der Osfcrent hat auch ausdrücklich zu
erklären, dass er dic Liefcrnngs-Bedingungen
genau einzuhalten fich verpflichte.

10.) Angenommene Offerte werden nach
Annahme sofort, nicht angenommene Anbote
aber unr auf Anfragen beantwortet.

K. l . Veradireet ion I o r i a

am 111. Oktober 1887.

(4323—3) Uradni poziv. st 16327.
Sledeče stranke pozivljejo se v smisli

ukaza c. kr. davsinega ravnateljstva kranj-
skega z dnb 20. julija 1856, št. 5L56, kor je
njih bivaliäce neznano, da se pri podpisanem
mestnern magistrate najpozneje

v ä t i r i n a j s t i h dneh

po tern, ko bo ta razglas poslednjič priobčen
v tem uradnem listu, zanesljivo oglase in
zaostali tu navedeni davek plačajo, in sicer:

1.) Oton F e t t i c h pi. Frankheim, bri-
vec, obrtarine za leto 1887 z 20 gold. 561/,, kr.,
priklade za trgovsko zbomico 39'/2 kr., opo-
minarine 1 gold. 5 kr. in dohodarine za leto
1886 3 gold 13V, kr.;

2.) Josip Kl i sch, kotlar, obrtarine za
drugo poletje 1887 3 gold. 77 kr., priklade
za trgovsko Kbornico 9 kr. in opominarine
1 gold. 5 kr.;

3.) Matij a Miklavc, pek, obrtarine za
drugo poletje 1886 10 gold. 28'/,, kr. in opo-
minarine 1 gold. 5 kr.;

4.) A n a K r a m a r , prodajalka zelenjave,
obrtarine za drugo poletje 1887 3 gold. 86 kr.
in priklade za trgovsko zbornico 10 kr.;

5.) kl »̂  lal i 3pki l l er, proü^alee pn-
ßrin^Iav, u!illn,ri>w xa lelo 188? 20 L""̂
56'/,. kr. in priklaük xu lr^ovin^ko xdornieo
20 krll^ar^kv.

lvclnr »e n« o Îa«l na ta l>c»̂>v, le»»'
I)oät! U8tav^«n «l)rt, '̂ula,lli>ili! nolcim.

^ L 8 t n i m»ßi»trHt l^ulil^a"^^^
cinü 4. «Ktoin-H 1887.

Mctal-Voiladung. Nr. 1632?.
Nachstehende Parteien weide» ob mlbelam'tcii

Aufenthaltes im Sinne des Erlasses der l-l-
Strucrdirection für Krain voin 20. Jul i 1n«b,
Z. 5156, aufgefordert, spätestens

b i n n e n v ierzehn Tagen

nach letztmaliger Einschallung dieses Edictcs sicl>
beim gefertigten Stadtinagistrate umso gewisser
zu melden und den hier angeführten Steucr
rückstand zu berichtigen, und zwar:

I.) O l t o F c t l i c h , Frismr, dic (irww'
stcuer pro 1887 per 20 sl. 56'/,. lr., den H«N'
delslammerzuschlag per 3<)>/, lr., die Mahn'
gebür per 1 fl. 5 kr. und die Einkommensteuer
pro 1886 per 3 fl. 13'/,, kr.;

2.) Josef Klisch.' Kupferschmied, die M'
werbsteucr für das II. Semester 1887 per 3 st-
77 kr., den Handelstammcrzuschlag per 9 ll>
und die Mahngebür per 1 fl 5 kr;

3.) M a t h i a s M i t l a u c , Väcter, d"!
Erlvcrbstcuer für daö II. Scmrster 1886 per 10 >>>
28'/, lr. und die Mahngebür per 1 fl. 5 lr.;

4.) A n na K r a m a r , Grilnzcllnuellau<
feriu, die Erwcrbstcucr für das 1l. Semester
1887 per 3 fl. 86 lr. und den Handelskammer
zuschlag per 10 lr.; .

5,) M a i l a c h Speicher, Händler " "
Teppichen, die Erwerbstmer 1887 per 20 p'
56'/,. kr. und den Handelolaniinerzuschlaa p̂
20 kr., widrigcns nach Verlauf dieser Frist d"
betreffenden Gewerbe von Amtswegrn werde»
gelöscht werden.

S t a d t m a g i st r a t Laibach am "«"
Oktober 1887.

U n z e i a e b l a t t .
Im Kaiaer-Franx-Josef-Bad Tttfifer

(Steiermark) stehen (4616) 2—2

11 Stück Pferde,
worunter vier Reitpferde,

zum Verkaufe.
Preis von 100 bis 360 fl.

Soeben erschien:
Neue Musik-Zeitung

Mozart-Nummer.
Herausgegeben anlässlich der 100jährigen

Jubelfeier der Oper «Don J u a ^ .
Prela 15 kr.

Vorräthig bei (4526) 4—1

BKleinmayr & Bamberg
Buchhandlung in Laibach.
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Wasserdichte ( 4 6 7 M

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

R. R.anzing'er
Spediteur der k. k. priv. Südbahn

Laibach. Wienerstrasse Nr. 16-

(4460__3) Nr. 6308.

Uebertragung
executiver Fellbietung.
Die laut Bescheides vom 17. April

1887, Z. 2879. bewilligte executive Feil-
bietung der Realität Einlage Nr. 184
aä Catastralgemeinde Blatna Arezovica
des Franz Petric von Log, im Schätzwerte
per 835 fl., wird auf den

2 8. O k t o b e r und den
2. DezemberZ1887,

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
2. September 1887.

(4504—3) Nr. 5532.

Bekanntmachung.
Ueber die Anmeldung des Miko Be-

loutt von Podklanc im Richtigstellungs-
verfahren wegen Eintragung seines Mi t-
iegenthumsreäM bei der Realität Einl.-
Nr. 328 iicl Eatasttalgemcinde Wcinitz
wird dem Gegner, dem in Amerika be-
findlichen Johann Grduu rcctc Äalovie
von Grdune, Hrrr Mate Strfauic von
Podklanc zum Curator aci acluin bestellt
und diesem der diesgerichtliche Bescheid
vom 19. Febrliar 1887, Z. 994. zugestellt
und die Tagsahnng zur Verhandlung
auf den

3. N o v e m b e r 1 8 8 7 .

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
12. Oktober !887.

(4464—2) Nr. 3380 und 3381.

Wcutwe
Äealitätenversteigerunst.

Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Johann
und der Theresia Sitgmund (dnrch Herrn
Dr. Slanc in Rudolfswert) äo pintn.
10. September 1887. Z. 3380 uud 3381.
die executive Versteigerung der den Jo-
hann M u r n und Maria M u r n in Unter-
warmberg gehörigen, gerichtlich auf 1710 fl.
50 kr. geschätzten Realität Einl-Nr. 73
der Catastralgemeinde Langenthon, ein-
schließlich des auf 32 f l. 50 kr. bewerteten
l'unäu» in«trucw«, bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, uud zwar
die erste auf den

29. Oktober,

die zweite auf den

29. November 1 8 8 7 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Gerichtskanzlei zu Treffe» mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten Feilbie-
tung nur um oder über dein Schätzungs-
wert, bei der zweiten aber auch unter
demselben, jedoch nicht unter Zweidrittel
derselben, Hintaugegeben werden wird.

Die Licilations-Vedingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Aubute eiu lOproc. Vadium zu Hauden der
Licitatious'Commission zu crlegeu hat.
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Grlmdbuchsexlract käuucn in der dies-
gerichtlicheu N e M r a w r eingesehen werden.
Für deu verswrbeum Tabulargläubiger
Simon Lugar vou Lasice, respective desseu
unbekannte Rechtsnachfolger, wird Herr
Franz Florjancic in Seisenberg als Cu-
rator ucl iic!.ul>i bestellt uud demselben
der Realfeilbietuugsbescheid zugefcrtigt.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg am
12. Oktober 1887.

Ein Compagnon
wird zur Vergrösserung eines kloincr», '
lebhaftem Betriebe stehenden Fabf**
gesohäftes gesucht. . -

Wünschenswert ein Vermögen von c i r '
2 0 0 0 fl. Mitwirkung nach Belieben. . r

Näheres in der Administration dtf8.
Zeitung. (4543) K-

(4413—2) ' Nr. 779 '̂

Erinnerung. .
Dem unbekanut wo in Amerika ^

Niesenden Execute« Anton Brudaric u^
Rozalnica wird Herr Franz Otajer, l. '
Notar in Mottling, zum Curator ^
aolum bestellt und demselben der n ^
bietungsbescheid vom 9. September 1 ^ " '
Z. 6904, zngestellt. . ^

K. k. Bezirksgericht Mottling a m M "
Sevtember 1887. ^

«loncefsioniert von der vsterr. s legi"""

^ "Aothe Stern <Hime

die concesfionierie Mepräscutauz l " ^
Weyringeraasjc l ? , ««dwig " " ^ 2 ^ <

oder ^ ^ ,
Josef Girasser in I n u s b r » " . !
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Alle Gattungen Sägen und Holzbearbeitungs-Maschinen

t im- Sägewerke, Zimmerelen, Bau- und Möbeltischlereien,
Parketen-, Holzstiften-, Fass-, Wagen-, Kisten-, Sessel-
Fabriken etc; speciell für Fuss- und Handbetrieb: Bandsägen,
Kreissägen, Fräsmasohinen und Stemm-Masohinen liefert als
Specialität (4006) 2b

6. Tönnies, Maschinenfabrik, Laibach.
Einrichtung vollständiger Fabriken, Lieferung von Trans-
missionen mil schmiedeiserneu Riemscheiben, Lager und Kupp-
lungen nach den neuesten bewährten Systemen. Rohguss in Eisen

— und Metall.
Durch Muster- und Markenschutz vor Nachahmung geschützt.

[KkOraSALZ

von JULIUS SCHAUMANN.
5. ÄiShcr lllicrrcicht ill sciucr wirlliü.q aus die leichtere Löslichteit (insbesondere)
^ " verdauliche Speisc», dir ^crtiauuuli und Älntrcilnssung, dir ^rnnhrnxss uud
'^astlqnnn dcS .UiirftcrS. Dadurch Wirt! ê  l'ei täglich z»ve'i!l!alinein und länger for!«
M U m , Gl>l,rauchc als diätetisches! Mittel l,ri vielen, selbst hartnackissrn Leide», ale«:
?̂.n>»>»Nsschwächc, Lobbrelmc», Alischoppuiissru dcr Äauchriussrwridr, Trnsshcit dcr

c ^"lmc, îlicdrrschwachc, Hamlirrhoitoillcidru allrr A r t , ErroVIitlu, >irllpf, Ulrich-
^ l , Gcll'snllit, chrnuischcn HautauSschliMll, ptliodischrni Kopfschmerz, Wurm- und
^lmliraillhcit, Vcrschlcimiiu^ in der eiusscwurzeltcu (incht u»d in der Tubrrculosc.
7̂  -«e, Mincralwasscrcurcu leistet es sowohl uor alc! während des Gebrauches derselben
>"w>e zur Vlachcnr vorzüsslichc Dienste,

Zu haben beim Erzeuger, llludschaftlichcit ?lpothclcr iu Ttockcrau, und in
"uen renommierten Apothelcu der österr. unssar. Monarchie,
y I n L a i d a c h : (f. Virschitz, Apoth.; Ul>. v. Trnl<iczy, Apolh.; I . Tvoboda,
"poth.; uud G. Piccoli, Apoth. I n N u d o l f s w e r t : Tom. Nizzoli, Apolhcler,
""t> Fcrd. Haila, Apothcfrr. I n T s c h e r u c m b l : I oh . Alll^rt, Aftoth.
^ . ^ D ^ ^ Preis einer Schachtel 76 lr. — Versandt von mindestens zwei

^ l M h t e l n f̂sss,, Nachnahme. (-i7^5i) l ! - 2

Selratsmarke. " Schutzmarke;

| ^ g ) Hugo Blank'sche / g \
V t V g a r a n t i e r t 80<V« und 50%: chemisch V ^ l r ^ y

reine (4256) 5—4 \ X /

Essigessenz für Speisezwecke
Siegel u. Plombe. Generalvertreter fiir Oesterreich: s i ^ e i u Plombe

/ ^ % x Ä-Broelemann, Wien x ^ K
S i S J w a W v a 1X) Pichlergasse 4- ffiy^&i
P ^ \ ^ j 4 j P j 8 ( ) | Generalvertreter fiir Ungarn und Nebenländcr: W ^ ^ j ^ G o ! )

%fe| / Ruda & Blochmann, %kSy
^*****>^ Budapest, Wagnergasse 6. ^ S i U S ^

*u dorVrC!saclie K I a £ e n l i b e r geringere Stärke von Essigessenz veranlassen mich
aicrk kl<;irunß> d a s s i c h n u r d a n n dieselbe als Hugo Blank'sohe Essenz
w6]tl " n e 1)r>d für angegebene Stärke und ohemisohe Reinheit garantiere,
ScW ^ ° " ' s m ' 1 meinem Siegel und Plombe versehen sind, welche beide die
eineg^krke mid Angabe der Stärke tragen, also Originalcollis sind. Zur Herstellung
brau , , ästiKen Speise-Essigs aus meiner Hugo Blank'sohen Essigessenz
le6en V m*n 3Va K i l ° 8 0 % oder 51/., Kilo B0"/„ auf 1 Hektoliter Wasser, -/.um Ein-

V°Ö Gurken V/2 Kilo 80% oder 7 Kilo 50% Essenz auf 1 Hektoliter Wasser.

L ^ ^ frrzynletz (Oest.-Schles.) im September 1887. HudO Blank

Erlaube mir ergebenst anzuzeigen, dass ich mein

Uhren- Geschäft
in welchem ich alle Gattungen Uhren am Lager halte, auf der

Wienerstrasse Nr. 16 im Mathian sehen Hause
in der Nähe des Civilspitales eröffnet habe. Auch werden daselbst alle Gattungen
Uhrenreparaturen gut und billig ausgeführt.

Hin geehrten Zuspruch bittet ganz ergebenst

Friedrich Hoffmann
Uhrmacher

L(44B2) 3--2 vormals Leiter der Firma Wilhelm Hudholzers "Witwe.

J. PSERHOFER's
Apotheke in Wien, Singerstraße Nr. 15

! z"tn goldenen Veichs apfel'.
N l n t r e m i a n n a s i n ü e n ^"' ' '«l« Unlversal.P«!len nenannt, verdienen lchlcre« ^amen mit
< ) M I I « N l g , M 8 » ^ U r N , vollstem Mechte. da es i« der Thal beinahe lemc «ranlheit «ibl. in
wclch« diese PiNcn nicht schon tH,!lcnds,ch ihre wundcvthatissc Wirlun« bewiesen l,llt»en ^n den
harlüäckissstc» ställcn, wo viclc andere Mcdicamentc verqcben« anncwcndct würden, ist durch diese Pillen
un,ah>!gcmale und nach lurzcr Zeit voNc Genesuna erfolqt, 1 Vchachlrl mit lü Pillen 21 l r . , eine Molle
mit 6 Schachteln 1 fl. 5 lr., bei unfranlicrlcr Nachnnhüicscildnüss 1 fi. 1« lr.

Bei liorheriqcr Einsendung des GcldbctrasseS lostet sammt portofreier 'iusenduna ^
I Rolle Pille» 1 fl, 25 kr., 8 Rollen 2 fl. 30 tr., 3 Rollen 3 fl. 35 lr.. 4 Rollen
4 st. 40 lr., 5 Rollen 5 fl. 20 lr., 10 Rollen 9 fl. 20 kr. (Weniger als eine Rolle lann
nicht versendet werden.)

<ti»e Unzahl Schreiben sind eingelaujin, in denen sich bie Konsumenten dieser Pillen fiir ihre
wiedererlana!« Ocncsima nach den verschiedenartissftcn und schweren Kranlheiten bedaulrn. Jeder, der

Lcongana am 15». Mai 1K«3, dieser meiner Danlsaguna, bitte ich Sie zum w?ble
Hochaeebrtcr Herr! Ibrc villcn wirlen wahrbast aller l'cidenden Gebrauch zu machen, und ersuche

Wunder, sie sind »ich< wie sv viele andere angepriesene gleichzeitig wieder um Einsendung von zwci Rollen
Mittel, sondern sie hclseu wirtlich nahezu Mr allci«, Pillen und zwei Vtiicl chinesischer Seife. Mit be.

Von den zu Ostern bestellten Pillen habe ich die sonderei Hochachtung ergebener
meisten a,> strcundc und Äelanuie vertheilt, u»d Alois Novol, Obergärtncr,
allen dal'en sie zeholsen, selbst Personen von hohem
Aller und mit verschiedene» beiden und Gebrechen ltucr Wohlgeboien! I n d̂ s Vornuiisehuna.
bnbe» durch sie, wo nicht dic volle KcsündhcK, doch das» alle Ihre Arzneien von ^ ^ ' iite sein
bedculcndc «'csscrung crfnhrcn und wollen sic sort- dürsten, wie Ihr berühmter 7i dcr in
acbsmichcn, Zib ersuche Eic dahcr, mir wieder süns meiner Familie mehreren Vera,! ,'len ein
Rollen zu senden Von mir und allen, die wir schon rasches Ende bereitete, habe ich „üch !i>.^ meine«
dast^llick hatten, dinch Ihre Pillen unsere Gesund- Misstrauen« gegen soaenannlc Uinvcrsalmittcl ent<
heil wieder zu erlangen, unseren innigsten Danl. schlössen, ,u Ihren Vlutrcininung?. Pillen ,u greisen

Martin Deutinllcr. und mit Hilfe dieser »leinen Kugeln mein lang-
jähriges Hamorrhoidal'Leiden zu bombardieren. Ich

vcqa, St Györgv, l«, Februar l«K!i. nehme nun durchaus leinen Anstand, Ihnen zu
Geehrter Herr! Nicht genug lann ich meinen gestehen, dass mein alte» beiden nach vicrwöchenl-

innigste» Danl aufsprechen silr Ihre Pillen, denn lichem Gebrauche ganz und gar behoben ist und ich
nächst Gottes Hilfe wurde meine strau, welche schon im Kreise meiner Nelannten diese Pillen aus« eifrigste
jahrelang an Miserere gelitten hatte, duich Ihrc anempfehle. Ich habe auch nicht« dagegen cinzu
«lutleinigu»a<<.Pille-i hievon geheilt, und wenn- wenden, wenn Sie von diesen Zencn öffentlich —

! gleich sie auch jetzt »och bisweilen welche einnehmen jedoch ohne NamenOscrtigung - Gebrauch machen
muss. so ist ihre Gefundkcit schon soweit wieder wollen. „ ».
hergestellt, das« sie mit jugendlicher Frische allen Hochachtungsvoll «. V. I .

! ihren Veschaslinüngen wieder nachlommen lann, Bon W ien , «li. Februar I8«I.

^ r n s i ^ ^ a l l a n , " ^ ' I> Pserhofer. seil vielen A,»l, l»N-l^Ni»ll l "?" vtomcrehausen, , Flasche
« l l l s l ' O U l i a i l l ^hrcn Inerlannt als da« si- ^ U s s c N ^ ^ M l z >,fl, ü'.lr, >/,, Flaschc , fl 5.l>,r
cherstc Mittel gegc» Frostleiben aller Nrl, wie auch n » . . < ^ « .,^^,,>I", .c; l^, tz,,^:ü I Schachtel
gegen sehr veraüele Wunden ,c, < Tiegel 4« lr,. P l l l V e l l lel leN ' ^ U M l y w e l f i . s,u , i „ „ut
mil Francoz»lc«du»g «li lr^ ^ Francozufendung 7s. l r ^ ^

Klops-Balsam, N W 1 Mi..e.̂ «e°en ^^chin in-Poml lde^Q^^^^^^^^
" " l _ ^ 5 " ^ ' " ^ " ^ " « "l> lr. z,,^^ vcm I^h^^ als tas beste unter allen Haar.
^«»l»l»Nä^l^sll»n, (Prager Tropfen», acgen ver» wuchsmittcln von «crztc» ancrlannl. <iin« elegant
<».V«.llv^V:s^Uz d^ l , ^ „^ Magen, schlechte auOaestattrlc große Dos« fl. «.
Verdauuna.Unlerlcibilbcschwclden aller »Irt cir. vor. , , . ' . . . ^ e . , n , « ^ s ^ > von Prof. Strudel, bei
zOglichell Hiusmitlcl, l Flacon i!» lr. U l l l v c l i a i ^ s l l l j l r l Hicb- und Stichwunden,
>», . . . . . , ^ ., .—i7>^.»,?« bösartincn Geschwüren aller «rt , auch alten, Pe<

Spltzwcsscrlch a ft, ̂ H A ^ ^sch ̂ sbrechend. « ^ .

A l n t t N n l ^ W H Universal-Neinigllngssalz "^.«?F
^ . U i r r i l U N I I l y r ^ V l l y I j l l l l l r , bei allen ^,^ vorzügliche« Hausmittel gegen alle Folgen »e
aichtischen »nd rhcuniatischen Uebeln, Gliederreißen, fibster Verdauung, al«: Kopfweh, Schwindel, Ma^
Ischia«, Ohrenreißen :c, :c. f l, 1,»0, »enlramps, Sodbrennen, HHmorrhoiballeiden, Ver-k ^ " ^ ^ " < " ? l ^ ^ ^ ^ M b r ^ U ^ n ' ' Flasche «^^

' Äusits den dier'qcnannlcn Präparalen sind noch sammllithe in österreichischen Zeitungen an.
gclündinie in- und ausländische pharmaceutische Specialitäten vorräthig, und werben alle etwa nicht am
l'ager befindliche» Nrlilel auf Berlangen prompt und billigst besorgt c^ll«) , ! i -5

^ ^ - Versendnnnrn per Pnft werden schnellsten« cfscctmcrt gegen vorherige Geldsendung oder
achnabii iedc^^ctr^l^a^ Mnsendun« des Geldbetrages <am brften mittels PoNanweisung! stellt

sich das Porto bedeutend billiger nls bei ^achnahmrsrndunncn. ^WU
Tic meiste» der obsscnanntcn Eperia!,!a!el> jind auch zu habe»

in Laibmch in der ^potbolc« ?toooll .

Die erste ^PsBfp ist err.

Thüren: Fenster-una Fussboden-
Fabrik» - Gesellschaft

W I E N , IV., Heumühlgasse 13, etabliert 1817
unter der Leitung von M. Markert # (3707> 1 2 f 4

err»pfiehli ihre grossen Warenlager von fertigen Thüren und Fenstern, inclusive Beschlägen, sowie von weichen Schiff«
j r ^ büden und eichenen amerikanischen Fries- und Parketböden.
• l^ Fabrik ist. durch ihre grossen Lager von trockenem Holzmaterial sowie durch ihre Vorräthe an fertigen Waren in der Lage,
>wm He^pj- d j e s e r Artikel in der kürzesten Zeit zu eflecUiieren. Dieselbe übernimmt auch die Herstellung ven Portalen, Ein-
P l c«tmig e n fur Kasernen, Spitäler, Schulen, Comptoirs etc. etc., ausserdem alle wie immer gearteten, mit Maschinen zu

•^ erzeugenden Hol/arbeiten nach vorgelegten Zeichnungen und Modellen, mit Ausnahme von Wohnungsmöbeln.
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^»»ptol i iens^ert kür I»rlv»te imä

k^itdare» I^ri»oitdler, unä äeäßleiclien

»uz äer Lrausrei äer (ienr. KoLler, in
Ki»ten mit 25 unä 50 kl icken.

^unzer inteüizentei' lüznn,
ßeäienler blilitHr, äer äeutLclien unä Zweier
lilkvisclier Zprzcnen miicntiß, reäeße^vanät,
mit sckäner UHnä3cnrift, ßutem 3til, Litu2-
tionZxeicliner. «nollt Ntsi inn^. (4531)

1^0? unä in welclier Lpnäre ̂ euenzHcke.
Die desten Neleren?en t̂enen ^ur Leite. —
Uelällißv^ntr^e unter 6er Cnissre „2n5«.1I"
an äie ^äminiztration äie8er Leitung.

IN vvr l l»nl«n (4541)

im Lilslen llei'lleitzellchme »s.1.
lläon8t pr^ktiLcil bsivänren Lien äie

äenutr ßeßen l^inärin^en äer Kii.lte unä äe»
Î ultxußs«.

kilr senLter, weis» 5 kr., nraun 6kr. per^letor,
» Ikürell, vei55 7kr., , 8kr. » »

bei (4513) 42

^ VilcUiknsr ^

» empsisnlt sicli 2ur Î enernanm« aller <
> in sein l'ueli ein8enlg,ßenäer ^rkeiten, ,
» 2I3: solinitxereivn lür 2li»dv1, <3»- <
» Illntvri« unä v«o«r»tionen, Ni3«u- <
, zu»»- unä Itroni« Hlodoll«, L»n- ,

orllllmvnte llu« 8toin unä ttip», ,

^ 8i1Iiß8to kreide. (452a) e 2 <

^ 25000 Efemplare verlauft!
C. Kotnitzt« Verlag, Frankfurt a. M.

Gs
schickt

l sich
nicht.

Ein Handbuch der mehr oder we-
niger vorherrschenden Missssrissc und
Fehler in Umgang und Sprache.

Frei nach dem englischen Don't .

VS schist sich n icht , Anekdoten,
seien sie gut oder schlecht, zu wieder«
holen. Selbst etwas sehr Gutes wird dem

^ Zuhörer, wenn er es öfter hört, thöricht.
GH schickt sich n icht , die Ellen

bogen auf dem Tische ruhen zu lassen.
« s schickt sich n icht , sich auf den

Tisch zu stützen. (4523) 3—1
P r e i b « 2 ^ t r . P r e i s «2 l r .

Vorräthig bei

Ueinmayr H Oamberg
in Laib ach.

Line in ^rov1»V (Italien) anL^LLige Î u.-
milie, äeren dnel ein Neulficiier i3l. »nokt-
n u n »olart lxen ü l u t i l t t v ein ûnzeä

WM U M.
Hnlr^e mit Î eäinßun^en 2,n Hll,l202äa

riotHyIilu»!«», I rev l»0 . Lrielport« nacl>
ltalien 10 kr. (4505) 3—3

k «!1o S0 lrr. !)ei "oly 2n.11

vrozlHV volsuvo
Von 1 Xilo 2ulwlirt3 ?08tveri>enäunß

ße^en Kllicnnanme oäer vornerißk kinlikn-
äunß äe8 Letragen per ?a8t3,nwei»unß.

In ein rentadi63 Nol2^«»obli.tt mit
WÄ,8i>er- unä vamplgä^eiverk in Innerlcraiu
(in äer Mne äer Lüänanu) >virä »alorl ein

Compagnon
mit ^ « n l « t « l l « 10 000 2. »ul3«20ln>
luvn. (4517) 3-2

H,u»Ilunlt ertneilt äie Häminiätrlltian äikLer
^eitunß.

4 u i 27. 0 l l t«d«r I8S7 n » 9 Vdr
ttül» weräen kei äer

5 rserse
im .̂ieit2tion8^v6ße freiwilliL ^n äie Kleist-
dietenäen verii,u38ert, xvoxu XauNuLtiße nül-
lienät einßeilläen weräen. (4532)

emplenls icll mien /.ur ^nlerli^unß von

^eäer ^rt unter ^u^iciierun^ meiner 2ner-
lllmnt ßuten ^rneit unä dillißer ?rei8e.

iVloäerne stalle äiver8eu ttenre«, äann
Orl^li»».! - ?nuüt«ta«r lür 3port2 v̂ec:Ile
d^lte icli 2,m Î H êr.

Werner empkenle ien keiüe-üleneöikolllz,
l3aml»,8<:nen unä mein ßro8«e8 I « ^ o r von

lür äg,3 ̂ Iter von 3 niä 14 .laiiren; leine Xc>-
»tüme, Winterröclce unä It2,velolc8 xu äen l)il-
listen kreisen. Nocnaclitunß^voll

3cnneiäermei8ter, Unt«r äor ^r»nt8eli«,
iHibaol,. (3850) 7

sillisll^kll ll. Lil!ilill88me!lte
nacii l«??2) 13

> D ^ ^ ^ ^ dei äer k. ll. cono.

>Vi«n, I., Xolo^vrlltrinA 4.

Ick Lllauke mir 6em p. t.

iok msin

llll!7-, lOlisll' lillll Vlleizz-
Wselllllllllllillt

Kitt6 6a3 866krt6 s). t. l 'u-
dli^um um 8üli88t6n Xuspruok.
k'ür r66Ü6 unä billies Ware vvirä
Zklranüert.

Uocnllentenä

Univ. lVleö Nr. I m i l Zock
I)t to«nt t ü r ^VuL;Willis i l l iun<i l ' u m l «n« r. <^r»tkr ^83 i» te l l t ä«r

oräiniert »olt üvln 17. Olrtob«! vormittuss« von 9 l»i» l 1 nn«I nneumitt»^
vnn 2 kiu 3 llnr 8pes,iell lur

H.riuou uueut^vititol». (444t) 4-̂ 3

!l. !l. ülil- M Keleranten
I^lon, I., Vü.olrer,tr«.»l>o 7. »»a«n, 2».l»ll^«»o 25.

t ̂ °^^'«: /Uuiü IM Ml! i ^ ^ ? - :
H. nücn8t äer il. 1l. ,̂  «riiluiiVrt« ^ vis-il-vi» äein k. lc. 4.

j Uauptlabrilc. > T U H N ' U. IIai1li6i2> ^ ^pneu^mte. ^

Der ergeden»! Lelerlißte emplienlt «icll äem ßeelirlen n. t. pul)lic,<nn
lii,- äie IiorannHnenäe 8n,i«un ^ur Hnlerli^uuj; tr1»ol»or Nau^nvt» »»6
Xrä l l i o , vvelcne 8tet8 in neuester ll'a»:»» ^e^cilnnll̂ Ilvoll unä «^nnell liei-
k;c:8teN!. ^verclen. ^u^Ieiall lullt äer Nelertisste eii, ss,o88e8 Î a .̂r vun troops'
nsi» Xräuiol» unä 2l»Ira.rt>2ouHN«t», welsille von 1 ll. aulwärl« ?"
iiuuen 8iuä. ^uen 8inä 8e1Ü02- unä H,t1«.»däuH«r /u Xriin^en in ve>-
«eiiieäenen Barken „nä Dualitäten mit ss«^vün8clltei- In8clirisl ^u liaben.

Xum vrädor- unä (HriiltssoQlurzolr «owie ?:i, »«nntissen l'eierlicd-
keilen ist ein ßro8868 l̂ uanl,uil> 8ell<)l>nle>- I>«0Vrlltt0li»i»2N'lli0ll vorriUni^.

lienonäer» u.ul5nerk8am maelit äs-r l-esei-lî ln »ul «eix«! Zllinvnkanü-
Innx, äurcn wolede nur sollte unä lri^ne 8amen liê ussen weräen könnc-n.

8c:!>Iie8»Iil:n bemerkt äer Helertißte, ä.̂ «« er «ein »«uerd^ute» I5ta-
l̂ li886ment 80 ^ere^elt li^t, äk»n er im t̂anäe i8t, eine ull^eitige (loncuri-c«^
au87.unlllten unä n,1le in «ein ^«.cll ein3cnla8enäen Artikel killißst xu liesen',
(4542) Nocnac:ntunß8voll

äer LitHlmoa in l̂ Hibaoll
Wll-ll vom l. kpril l888 an in ?2olit gogobon.

^.ntriiZe übernimmt unä äie l'klilitlieäingni^e erklärt äer Verein8prii,8e3^
3tellvertreter «err Il ltobzol ?»!rlö. (4319) 3—3

(-elerlißter ßil>t einem p. t. ?ul)Iieum liekllunt, äa83 l,ei ilim täzlUob

unä allerlei

äa8 K18 ^el2t nilßenä8 in äie8er ^rt anxutrcsse» i«t, »tetg ^u l^lien i8t. l'orn^
empsieklt 8,<:n äer8ell)6 äen p. t. ^Virten xu xalilrei^ien ^ultrilßen, äenen, > n ^
Wun8«lie ßemä»«, ä»,8 lji-ot >N8 N»,u8, 7.u wellili 1«lße88tunäe immer, /.ußL8teIl
^virä. llerliellie ver8ieliert n,lle «eine Xlinel>lner, än,«» er »lelZ mit ßuter ^Vn^'
ße v̂i88eunll,ltem (ieivielite unä äem nieärißüten ?rei8e äie»ellien xulrieäeN'
«tellsn neräe. (4255) 9^<

! Lückermeister, ^Itor »».rlrt Isr. 1s.

M M M VW U M M älll «Ißl 8tliLwg8e1ijnß. krMMßM mit Wll l l l l lM^
Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr 4 Feb. Vamberg.


